
Enge« Schimpff,

Praktischer Uhrmacher,
317 Lackawanna Avenue.

Hat stet« einen hübschen Borrath »on Wand-
und Taschenuhren, Uhrenketten, Busennadeln.
Stingen, Geschmeide verschiedener Art u. s. w.>
und bedient Kunde» reell und pünktlich,

Reparaturen an Wand, und Taschenuhren,
Geschmeide jeder Art, und alle in mein Hach
einschlagenden Verrichtungen,

Bergeßt nicht,
daß man jederzeit die besten Vorths beim

sachen, «ilberwaaren -c. bei

Freeman
erhalten kann. Tin großer und eleganter Nor-
rath der neuesten Muster, auf die solideste Art
verfertigt, fortwährend vorräthig; alle »er-!

kauften Artikel werden garantirt
Reparaturen an Uhren und Juwe-

len wird spezielle Aufmerksamkeit geschenkt,
S « wird im Geschäft deutsch

E. W. Freeman.
Bläser'»!-». Site Penn Ave, und Sprniestr,

Werthvolles Eigenthum
zulverkauseu,

der Hinterlassenschaft der «erst. Eatharine
Schadt augehörend. Dasselbe besteht aus
den folgenden Strichen:

S Lot« an Marionstraße, zwischen Wyoming

unb Washington, 4t) bei 162 Fuß zur Alle?,

t Lot an Marionstraße, 32 bei 162 Fuß.
I Lot an Wyoming A»e>, 46 bei 21t2 Fuß.
7 Lot« «n Adams A»e., jede 4V bei t62 Fuß.
Die Wohnhäuser No. 1409 und 1411 San-

derson Aveuue, in gutem Zustande, mit Lot«
je 4K bei 2Z2 Fuß.

Hau« und Lot No. 410 Olivestraße, zmschen
Wyoming und Washington.

Obiges Eigenthum wirb unter günstigen Be-
dingungen »erkauft «on

ShaS. Tropp, Exekutor,

4t5 N. Washington Ave.

Oeffentliche Nachricht wird

hiermit gegeben, daß ich meine Arbeiter vom
heutigen Datum ad regelmäßig alle zwei Wo-
chen dezahle. Julius Mayer,

Scranton, 16. Mai

Stadtratb.
Am Donnerstag Abend sollte eine

Sitzung des Select Councils stattfinden
und die wieder erwählten Mitglieder
Golden und Kelly und der abgedankte
McGrail hatten sich eingefunden, um

ihre Sitze zu beanspruchen. Da Arch-
bald, Vaughan, Bevan und Kearney

nicht die Verantwortlichkeit übernehmen
wollten, dazu behülflich zu sein, so blie-
ben sie in einem Nebenzimmer sitzen und
vereitelten dadurch ein Quorum. Man»
che der Mitglieder (und auch andere
Bürger) scheinen der Ansicht, daß die
Ausstoßung der Genannten zwar unge-
setzlich war, daß dieselben aber jetzt ab-
warten sollten, bis das Gericht in der
Sache entschieden.

Der Common Council war am
Freitag Übend in Sitzung.

Bristley berichtete, daß das Justiz
Comite nicht bereit sei, in dem Weiche!'»
schen Falle zu berichten.

Stadtcontrolleur Eisele weigerte sich
in einer Zuschrift, die Zahlungsanweis-
ungen für John W. Millett und John
F. Kelly zu attestiren und fügte ein
Gutachten des Stadtanwaltes bei, ge-
mäß welchem die Leute nie gesetzlich
Angestellte des Stadtgeometers waren
und daher auch zu keinem Salair berech-
tigt sind. Das Gericht wird wahr-
scheinlich weiter in der Sache entschei-
den müssen.

Coyle verlas den Entwurf einer Ver-
ordnung, welche vorschreibt, daß Poli-
zisten, die als Wächter der öffentlichen
Sicherheit bei Pic Nics, Bällen oder
anderen Festlichkeiten sungiren, keine
Extravergütung annehmen dürfen;
summarische Entlastung steht dem Zu-
widerhandelnden bevor.

Eine Resolution fordert den Stadt-
controlleur auf zu berichten, was Ex-
polizcichef Wade mit den den Gefange-
nen abgenommenen Werthsachen gethan
habe.

Eine Resolution instruirt den Stadt-
geometer, Pläne und Kostenüberschläge
für die Pflasterung der Providence
Landstraße, von den Sand Banks bis
zur Parker Straße, zu machen.

«erichtliche«.
Die Großgeschworenen für den Juni

Termin beendeten am Donnerstag ihre
Arbeit und legten dem Gericht das Re-
sultat in einem längeren Berichte vor,
in welchem sie sagen, daß sie keine wei-
teren Beweise in der städtischen Be-
stechungsangelegenheit aufgefundeu ha-
ben, aber nicht unterlassen könnten, auf
folgende Punkte aufmerksam zu machen :

Arstens?Wir verdammen die Pra-
xi», daß Stadträthe Material«, und
Arbeit für Personen und Corporationen
liefern, welche mit der Stadt Contrakte
haben.

verdammen die An-
stellung von Stadträthen als Arbeiter
oder Gehülfen von städtischen Beamten.
Solche Arbeit, wenn auch redlich ge-
than, werde dadurch verdächtig, weil
die Stadträthe die Rechnungen dafür
gutheißen mühten.

Drittens?Wir verdammen die Pra-
xi» der Straßenbahn Gesellschaften, den
Stadträthen Pässe über ihre Linien zu
geben. Einige derselben verlangten
solche Pässe, anderen würden sie zuge-
sandt, während wieder andere langjäh-
rige Mitglieder de« StadtratheS noch
nie welche erhalten haben. Der Ver-
dacht liegt nahe, daß Stadträthe, die
Pässe erhalten, dafür unter Verpflicht-
ung der Kompanie gegenüber stehen.

Vierten« Wir verdammen ferner
den Gebrauch, der uns in wenigstens
einem Falle zu Ohren kam, daß Stadt,
beamte zu den Ausgaben bei der Wahl
von Stadträthen beisteuern, denn der
Verdacht liege nahe, daß dies ein indi-
rekter Bestechungsversuch sei.

Die Geschworenen besuchten das Ge-
fängniß, fanden Reinlichkeit und Bekö-
stigung lobenswerth und machen dem

Scheriff ihr Compliment für die Mühe,
die er sich um die Verschönerung des
Gefängnißhofes gegeben.

Richter Connolly lobte die Thätigkeit
der Geschworenen und war der Ansicht,
daß dieselbe einen wohlthätigen Einfluß
auf die Moral der Stadtbeamten und
speziell der Stadträthe haben werde.

Die Grobgeschworenen hatten auch
Zeugen verhört, um in Erfahrung zu
bringen, ob Common Councilmann T.
Ellsworth Davies an den Boodlereien
betheiligt war, konnten aber dafür kei»
nen Beweis finden.

Dem gegenwärtigen Gerichte liegen
nicht weniger als vier Anklagen'wegen
Mord vor, nemlich gegen Dennis Mun-
ley, Martin Roland, Francisco Gran-
dinette und Joseph Noack.

Der Prozeß gegen die der Boodlerei
angeklagten Stadträthe ist auf den 26.
Juni festgesetzt.

177 Prozesse sind für den Juni Ge-
richtstermin angesetzt und es wird be-
zweifelt, ob die drei Richter die Arbeit
bewältigen können.

Das Gericht hat den Bond von
Steuerkollektor Wormser für K4v,goo
acceptirt. Die Bürgen sind L. N.
Kramer, Conrad Schröder und Anton
Weinschenk.

Das Gericht hat die Ernennung des
Herrn Michael Krämer bestätigt und
dessen Salair aus K7S den Monat fest-
gesetzt.

Richter Connolly warnte am Mitt-
woch die Geschworenen und erklärte ih-
nen, daß sie kein Recht hätten, ein Ver-
dikt auszuplaudern, ehe sie es dem Ge«
richt verkündet.

Als Geschworenen fungiren diese
Woche: I. T. Brill, John Moninger,
Charles Mayer und Dr. Fred. W.
Lange von Scranton.

Für die am Montag eröffnete
Spezialsitzung sind folgende Deutsche
als Petit Geschworene gezogen worden :
Conrad Frühan, Henry W. Siebecker,
Wm. Keiper, Henry Goodman und
Peter Klein von Scranton, Peter Sul-
zer von Taylorville, und C. C. Batten-
berg von Archbald.

Die Gegner einer Boroughorganisa-
tion für Taylorville haben am Montag
folgende fünf Einwände dagegen unter-
breitet : 1. Die Petition sei nicht von
einer Mehrheit der Grundbesitzer unter-
zeichnet und folglich habe das Gericht
keine Jurisdiktion; 2. Die Grenzen
der projektirten Borough umfassen etwa
2000 Acker Farmland, welches weder
eine Ortschaft noch eine Ansiedlung dar-
stelle i 3. Durch Jnkorporirung dieses
Farmlandes würden die Steuern be-
deutend erhöht, ohne den davon Betrof-
fenen Vortheile;» gewähren; 4. Daßdie
Ortschaft Taylorville eine kleine kom-
pakte Ansiedlung entlang dem Flusse
sei, aber trotzdem habe man die Bo>
roughlinie 2i Meilen das Thal hinauf
und hinab gezogen und über eine Meile
rückwärts; diese Grenzen seien unnö-
thig für die Bequemlichkeit der Ort-
schaft ; S. Daß die Grenzen der pro-
jektirten Borough die Ortschaften Tay-
lorville und Feltsville umfassen, welche
separat und durch Farmland von einan-
der geschieden sind. Diese Einwände
sind von der Del. L. W. Co., Isaak
Fe!tS, John P. Cooper und Jra C.
Atherton gemacht worden.

«u« dem oberen Thale.
William Nicholas von Jermyn

machte am Donnerstag einen despera-
ten Versuchs sich den Hals zu durch-
schneiden und brachte sich auch mehrere
Wunden am Kopfe bei. Nachdem er
die That begangen, reute es ihn, er rief
um Hülfe und hofft zu genesen.

Earbondale.?Das Edgerton Eigen-
thum an Nord Main Straße ist von
John B. Williams und Alex. Shannon
für KBSOO angekauft worden.

(Archbald Correfpondenz).
Herr Pastor Wißwässer und Ge-

mahlin waren Ende letzter Woche hier
zum Besuch bei Herrn Pastor Rudolph.

Die Bahnhöfe der Del. H H. Co.
zu Archbald und Winton wurden Don-
nerstag von Dieben heimgesucht, doch
war deren Beute eine geringe.

Da« Thal abwärt«.

Isaak Hopper von Old Forge
wurde um 4 Uhr am Freitag Nachmit-
tag in der Jermyn No. 2 Grube durch
eine vorzeitige Sprengung so schwer
verletzt, daß er nach zwei Stunden
starb. Der Verunglückte war 58 Jahre
alt und hinterläßt eine Wittwe mit acht
Kindern. Es war seine erste Tages-
arbeit nach wöchentlichem Stillstande.

Tahlorvillr. Zwei Feueralarme
entstanden am Mittwoch Abend durch
das Umstürzen von Kerosinlampen?der
eine im Hause von August Fischer, der
andere im Hause von Job Woodward.

Man spricht hier von der Gründ-
ung eines englischen Wochenblattes.

Eine Hütte am Fuße des Green-
wood Schachtes gerieth am Donnerstag
Abend in Brand und man fürchtete,
daß der Rauch den in der Grube befind-
lichen Arbeiter gefährlich werden könn-
te ; doch gelangten sie alle in Sicher-
heit. In der Hütte befand sich Pulver,
Oel und andere gefährliche Stoffe und
erst nach zweistündiger Arbeit ward das
Feuer gedämpst.

Das Central Schulgebäude soll
bis Mitte Juli fertig sein.

Der Stadtrath hat beschlossen,
zehn neue Feuerhydrants aufstellen zu
lassen.

Das Wohnhaus von Patrick Mc-
Hugh an Foote Straße brannte um
halb ll) Uhr am Sonntag Abend nebst
Inhalt nieder. Es heißt, eine Kerosin-
lampe sei zersprungen und habe das
Feuer veranlaßt.

Habe Dr. Thomas Eclectric Oel für
rtrte positiv.?Wm. Kay, 570 Plhinouth «ve.
Buffalo. N. S.

Neue Anzeigen.
Deutscher Bauverein.

Samstag, den 13. Juni 1891,
Abends 7 Uhr stattfinden. Die Wahl beginnt
um 7j Uhr. N.G. Goodman,

Exekutors - Nachricht -Hin-
-

E^ha S? Kies?l, Exekutor.

Erstes jährliches

Mkr -

des Deutschen Unabhängigen

Unterst. Vereins No. 1.
In Koch's Park, Dunmorc,

Dienstag, den I«. Jnni '!»>.

Eintritt, 25 Cents.

Für Erfrischungen jeder Art, ausgezeichnete
Musik und Bedienung ist bestens gesorgt.

Eine herzliche Einladung ergeht an alle
Deutschen. Das Eomite.

Dr. H. HauKer,
Thierarzt.

Office an Frederiei'« Leihstall, Eprucestraße.

6lvBinestrahe. Telephon ZBS?.
Allen Rufen bei Tag und Rächt wird prompt

Folge geleistet.

Stadt- nnd Staats-Lizensen.
An Alle,die e« angeht.

Die Abschätzung für Stadtlizensen und
die kaufmannische Steuer des Staates für das
Zahr 1891 ist jetzt in meinen Händen zur Eol-
lettion. Aaufleute, Marktleute, Haussierend

dieses an oder dem lB9l lösen.

Gesetz es vorschreibt.
R. G. Brooks, Stadtschatzmeister,

SZ,2 4V4Lackawanna Ave.

Erste Exeurston,

Freiligrath Loge No. 28»

des deutschen Harugari Ordens,

Am Montag, 22. Juni 1891,

Nach Farview.
Abfahrt vom D. H. Bahnhofe an Bridge

Straße Morgens 7 Uhr 45 Min.?Tickets A)

Jahren 50 Eis.
Musik »on der Ringgold Band. Für Essen

Sebastian Metzger
Schuhmacher,

No. 712 Pittston Avenue, Südseite.

zu stellen. Uni zahlreichen Zuspruch bittet
23,4 Sebastian Metzger.

Armen - Steuer.

Armendistrikt für taS Jahr 1891

No. 421 Lackawanna Avenue, jeden Tag von 9
Uhr Morgens dis 5 Uhr Abends zum Empfang
besagter «leuer sein werde.

Boyle's Söhnen, Dunmore EornerS,
Mittwoch von 4 dis 7 Uhr Nachmittags anwe-
send sein. Pünktliche Zahlung ist geboten.

F. L. Wormser, Eollektor.
Scranton, Pa? 15. Mai 1891.

Andreas Grampp,

Herren-Schneider.
SSS Penn Avenue, nahe den

Dickson Werkstätten,
empfiehlt dem Publikum Kleider nach Maaß
and gut paffend zu billigsten Preisen, und hält
stet« moderne Stoffe zur Aulwahl.

Shkrer»
der

?Lion" Hnthandler,
213 Lackawanna Avenue.

Die besten Waaren zu den
niedrigsten Preisen.

M on. ttuuk-nnevs'
'

Lolcksinbanck

!

8 i» e vi? i o s I

Paub s Hotel,

Kl und 63 N. Main Straße,
PittSton, Pa.

M. T. Keller's
l.aelia«»nn» Osrriaxe Works,

Cooper Gear Buggy,

Buggies, Gigs, Pheatons, Platform»,
Bergnügungs-, Geschäfts- und

Lumber-Wagcp
oder »ach Bestellung gemacht?

beschlagen gewidmet,
Werkftiitte und Verkaufsraum: No. 3lk

Conrthaus Square

Cash Store
M. Helfrich,

242 Adams AVenne.

Familien.
wie Mehl, Salz» und Rauch-
fleisch, Schmalz, Butter, Eier,
Käse, Zucker, Kaffee, Thee,
Gewürze, Sens, Essig, ein-
gemachte Früchte, etc., etc.

Deutsche Delikatessen

Westpdalische Schinken, Sauirkraut,
ken, Senf, Weinessig, und so weiter.

Holz-. Blech- und Korbwaaren.

Nur die besten Waare» zu de»
allerbilligsten Preisen.

No. 242 Adams Avenue.

ChaS. D. Neuster»
Notariat-, Wechsel-

Dampfschiffahrtgeschäst,
528 Lackawanna Avenue.

e.irprts»
Wandtapeten und

Fenster-Borhänge

bei

Williams u. McNulty,
Library Gebäude, Wyoming Ave.

Zweiggeschäft in Pittston.

?Pillsbury's Bestes

ist das Beste."

Gebraucht

Und ihr werdet immer sicher
sein» ausgezeichnetes Brod

zu'haben. weil ihr das beste
Mehl benutzt» das gemacht
wird.

Verkauft bei allen (HroeerS.

C. P. Matthews
Sons « Co.,

Agenten für Nordost Pennsylvanien.

Lackawanna Falben Fabrik,
1038 Capouse Avenue, und 454 Spruce

Straße, Scranton, Pa.
Farben, Bleiweiß, Firniß, Oel etc.

Li«d«rkränzliche».
Wir verwahren uns im Voraus da-

gegen, daß wir irgend welche Absicht
hegen, den Scranton Liederkranz zu
?puffen", aber wenn eine solche Auto-
rität, wie Prof. Van der Stucken, Di»
rigent des Newarl Sängerfestes und
anerkannt einer der tüchtigsten Gesangs-
leiter in den Ver. Staaten, einen Ver-
ein wegen seiner Leistungen öffentlich
belobt, so können auch wir nur sagen:
?Ehre, dem Ehre gebühret!"

Am Freitag war der von Prof. Van
der Stucken anberaumte Probeabend
des Liederlranz und die Aktiven hatten
sich vollzählig dazu eingefunden und
warteten mit Spannung der Entscheid-
ung des kritischen Herrn. Es freut
Uns berichten zu können, daß derselbe
mit den Leistungen des Vereins völlig
zufrieden war und erklärte, daß der

! Liederkranz berechtigt sei, mit zehn an-
deren Vereinen aus den I4V theilneh-
menden Vereinen sich um den ersten
Preis (eine goldene Lyra) zu bewerben.
Beim Chorfingen wird der Liederkranz
mit vier anderen Vereinen in der vor-
dersten Reihe auf der Bühne aufgestellt
werden. Daß diese schmeichelhafte An-
erkennung des Vereins zugleich auch
eine solche des Dirigenten des Lieder-
kranz, Herrn F. F. Kopff, in sich be-
greift, ist selbstverständlich, und dessen
Auffassung der schwierigen Aufgabe und
seine ausgezeichnete Schulung des Ver-
eins wurden gebührend von Herrn Van
der Stucken anerkannt.?

Dem Jersey City Heights ?Arion"
und New Aorker ?Eichenkranz" hat es
voriges Jahr zu Farview so gut gefal-
len, daß die Mitglieder beschlossen, auch
dieses Jahr eine Excursion dahin zu
veranstalten und es ward dieselbe auf
den 3. August festgesetzt; ein Comite
des ?Eichenkranz" war kürzlich hier
und hat definitive Arrangements ge-
troffen. Selbstverständlich wird der
Scranton Liederlranz, und wahrschein-
lich auch eine Mehrzahl der beiden Ge-
sangvereine von Honesdale und Gäste
von Wilkesbarre, es sich zur Ehre rech-
nen, die werthgeschätzten Sangesbrüder
zu begleiten und man darf sich auf ein
gemüthliches Sängerfest im Kleinen ge-
faßt machen.

Das Conzert, welches zum Besten
derjenige Aktiven des Liederkranz gege-

, ben wird, die das Newark Sängerfest
besuchen, findet also am nächsten Mon-
tag, den IS. Juni, statt und verspricht
eine genußreiche und zahlreich besuchte
Festlichkeit zu werden. Es sind dazu
alle hiesigen Gesangvereine eingeladen
worden und eS haben bis jetzt zugesagt:
Sängerrunde, Hyde Park Männerchor,
Aurora, Arb. Fortb. Gesangverein und
Arion. Die Mitglieder des Liederkranz
und die Deutschen der Stadt überhaupt
sollten durch einen zahlreichen Besuch
ihr Interesse bethätigen und werden es
nicht zu bereuen haben.

Wil?e»barr« Sta«bri«bten.
W. H. Pethik hat den Contrakt

für die neue People's Bank erhalten;
die Baukosten werden ISV.VVV sein.

Auf den Kingston und Süd Main
Straße Linien wird in Bälde der elek-
trische Betrieb eingeführt werden.
- James Dunbar erlag am Mitt-»

woch den Verletzungen, welche er am
Samstag zuvor an der Lehigh Valley
Bahn erhielt.

Die Concordia hat an Stelle des
verst. Karl Schräge Herrn Chas. Rei-
nig zum Präsidenten erwählt und Herr
G. A. Baurist zum Vize Präsidenten
avancirt.

Anton Butzbach wurde am Frei-
tag nach dem Danville Jrrenasyl über-
führt. Sein Irrsinn hatte in den letz-
ten Tagen eine mehr gefährliche Form
angenommen und es war dringend nö-
thig, ihn in Sicherheit zu bringen.

Die Lijährige Eva Briggs ver-
unglückte am Montag an der Mill
Creek Curve der Del. H. Bahn. In
unverantwortlichem Leichtsinne hatte
man das Kind am Bahngeleise spielen
lassen und als der Zug um die Curve
bog, war es zu spät zum Anhalten und
die Kleine wurde überfahren und furcht-
bar verstümmelt.

Wiederum ist einer der ältesten
deutschen Bürger der Stadt aus unserer
Mitte geschieden, nemlicb der frühere
Wirth Valentin Staye, welcher am
Donnerstag starb. Staye stammte aus
Ruppertsecken, Rheinpfalz, kam 1840
nach Amerika und verheirathete sich am

20. Mai 1846 mit Caroline Müller aus
Lauterecken. Staye's Wirthschaft war
in den SOger Jahren das Hauptquartier
der Deutschen von Scranton und ander-
wärts, welche Geschäfte am hiesigen
Orte hatten.

Annie Doung, ein 16jähriges
Mädchen, wohnte am vorletzten Sam-
stag einem Pie Nie im Suburban Park
bei und Martin Nanvoy begleitete sie
bei der Heimkehr. Sechs Schufte folg-
ten dem Paare, verjagten den Begleiter
des Mädchens, schleppten dasselbe ab-
seits und mißhandelten es in der scham-
losesten Weise. Das bedauernswerthe
Geschöpf blieb besinnungslos am Boden
liegen und mußte die ganze Nacht hin-
durch im Walde verweilen. Thomas
Evans, William Kemp, John Kennedy,
William Cavanah, John Jenkins, John
Davis, David Thomas und John Lewis
sind als an der schamlosen Affaire be-
theiligt verhaftet worden. Da es dun-
kel war, konnte das Mädchen keinen
ihrer Angreifer erkennen und es ist zu
befürchten, daß aus diesem Grunde eine
Klage vor Gericht unterbleibt. Außer-
dem scheint der hiesige Correspondent
des Scranton ?Republican" bestrebt,
die öffentliche Stimmung zu Gunsten
der Schufte zu beeinflussen. Pfui!

Adolf Lalloz, Kutschenfabrikant, N 9

VittSton.

Wifeman 6 Co. haben <75<X)

Feuerentschädigung zugesprochen erhal-
ten.

Gefchäfts-Anzeiger.

T. B. M c E ltn t o ck, Sarg- und Brä-berschmückung, Zt4 N. Washington Ave. und
am Eingang des Forest HillFriedhofes.

F r ed. Wagner. Druckarbeit jeder Art,
in englischer und deutscher Sprache, 5t t Lacka-wvuuv Avenue, gegenüber dem Boston Store.

A. M o t ch m a n n, die beliebten ?Alfons»"
und ?Big Ring" «Zigarren ; alle Sorten Ta-
bak und Raucherartikel, 6i)t Lackawanna Ave,

Dampf, und Waff«r,Leitu»ge».
JameS I. Lawler, Plumbing Erpert,

Ecke Wyoming Ave. und Linden Straße.

Bechtold, Brandow >k Eo., (Nach-
folger von Beadle K Steell). t 16 Penn Ave.

Schläger unbTeal, 2i LackawannaAve., das berühmte White Sponge Mehl.
Delikatessen,

M. Aeidler s

Deutscheßäckerei
U 7 Franklin «».,

Backwerk jeder Art täglich frisch. Warmir
Kaffee und Thee sowie leichte Getränke.

Brown s
Nee Wkve.

Putzwaaren.
Putzwaaren,

Pntzwaaren.

Auswahl Stadt?
Diciio»ary> enthaltend ZONOV

Worte, werth t<l Cent»> für nur S Cent»,

Browu's Bee äSivk.
Etablirt tSSiI.

Wechsel, Passage

Zeuck Msichtlungs Geschüft
Wm. F. Kiesel.

No. SIS Lackawanna Avenue,

I. T. Znrflteh'S

Familien - Store,
617 Lackawanna Avenue.

man für allgemeinen gamiliengebranch nöthig
hat.

Das deutsche Publikum ist freundlichst et»
geladen

E . Z ? ,

W.P. C«nncll<dS»hn,
Schwere und leichte Eisen-

waaren. Oefen nnd*
Blechwaaren.

Praktifohe PlumberS.
, Größte» Lager von

GäSeinrichtungen, Gesimsen, »tc.

No. 118 Penn Avenue.

Feueralarm Stationen.
No. Kasten. Lokalität
t 2 Weston Mühle.

Werke.

17 L. I >!c C. <lo. Stahl Werke,
t« L. E. ito. Alle Roll Mühle.

23 Linden Straße und Franklin Avenue?
24 Washington Ave. und Mulberry «traße.

27

34 lackawanna und Nord Main Avenue».
35 Jackson Straße und Main Avenue.

und Lincoln Avenue.

42 Dritte und F-Uo«S
Minfit Avenue und Fünfte Straße.

4b StowerS Pöcking Eo? Piue Brook.
47 PiltSton Avenue und Willow Straße.

Pio«pee> Avenue und Beech Straße.

üti D. »H. Kreuzung und Green Ridge St.7t Dickson Avenue und Ost Market «Straße72 Ijourt Straße und Diamond Avenue.

74 und Nord Main Ave

«I Brick und Oak^Straßen^
>j2 Bloom und Market Straßen.
tU Irving Avenue und Ash «traße.123 D. L. W. Fracht Haus.

124 West Market und Winona Straßen
Zl3 D. L. Sl W. Karren Werkstätten.j2t D. L. »W. Maschinen Werke.

>ie Glocke zuerst »ins sch?ag»"
en und hierauf viermal anschlagen, nein-
i» - I-1111, das geuer in der Nähe von Aa-ten 14 anzeigend. Jeder Alarm wird dreimal
°chl"n »"den «11,

Weitere« Lokale«.
lch bezeuge bereitwillig, daß die

Anwendung von Dr. August König'S
Hamburger Tropfen mich von Unver-
daulichteit und Magenleiden kurirt hat.
?Herman Rittner, 36 W. Merrimac
Straße, Manchester, N. H.

MeKee, Griffin und mehrere
Scrantoner Direktorr., der Wightman
elektrischen Gesellschaft besuchten letzte
Woche Nord Scranton, Dunmore und
Moofic, um die ihnen an diesen respek-
tiven Plätzen offerirten Bauplätze zu
inspiziren. Eine Entscheidung kann
erst am 7. Juli getroffen werden, an
welchem Tage hier die Jahresversamm-
lung der Gesellschaft stattfindet.

John Kelly, jr., von Carbondale,
ein Feuermann der D. ck. H. Co. zwi-schen genannter Stadt und Scranton,
war am Montag Morgen in dem Hofe
der genannten Companie an Wyoming
Avenue und New Straße mit dem Kop-
peln von Karren beschäftigt und wurde
zwischen den Buffern so schlimm zer-
quetscht, daß er auf das Geleise fiel.
Während er hier lag, fetzte sich der
Zug in Bewegung und die Räder meh-rerer Karren gingen ihm über den Rük-
ken. was den sofortigen Tod des Man-
nes zur Folge hatte. Kelly war 24
Jahre alt und hinterläßt in Carbondale
eine Wittwe mit zwei Kindern.

Für Ohrenweh, Zahnweh, wehen und
geschwollenen Hals und alle Folgen von Er-
kältungen und Entzündung gebrauche Dr.
Thomas Erlectric Oel?den größten Schmerz-
zerstörer.
Die Eonstitutional - Eonventiou.

Das Gesetz, durch welches dem Volk
von Pennsylvanien die Einberufung ei-
ner sogenannten ?Eonstitutional Con-
vention (für Abänderung der Verfass-
ung) zur Abstimmung vorgelegt wird
und welches in Harrisburg passirt
wurde, bestimmt, daß die Wähler im
nächsten November darüber abstimmen
sollen, ob eine solche Versammlung ein-
berufen werden soll, und zugleich sollen
die Delegaten dazu gewählt werden.
Ihre Zahl soll 177 betragen; davon
sollen 27 aus allgemeiner Wahl (st
larxe) hervorgehen, doch soll ein Wäh-
ler höchstens für 18 Personen stimmen.
In den Senatoren-Distrikten werden
ISO Delegaten gewählt, 3 für jeden
Distrikt, wovon aber jeder Wähler nur
für zwei stimmen darf. Diese Einricht-
ung soll den beiden großen Parteien
eine entsprechend gerecht« Vertretung
sichern, da in demokratischen Distrikten
dadurch die republikanische und umge-
kehlt in republikanischen Distrikten die
demokratische Minderheit nicht ohne ih-
ren Repräsentanten sein wird.

Fünfzehn Tage nach der Wahl wird
der StaatS-Sekretär im Beisein deS
Governörs die betreffenden Wahlzettelzählen. Wenn sich für Berufung der
Versammlung eine Mehrheit heraus-
stellt, so soll der Governör die betreffen-
den Delegaten für gewählt erklären
und sie zur Versammlung nach der Halle
der Repräsentanten im Kapital für den
ersten Dienstag im Dezember 1891 auf
12 Uhr Mittags einberufen. Dort
werden sie eingeschworen, haben sich
durch Wahl ihrer Beamten zu organisi-

ren, mit Vollmacht, sich auf irgend eine
Zeit und nach irgend einem Platz zu
vertagen. Der Gehalt jedes Delegaten
ist auf SISoo bestimmt, nebst Meilen-
Geldern für nicht mehr als zwei Sitz-ungen und tSO für Postgeld und
Schreibmaterialen.

Wie ist die«!

für jeden Fall von Katarrh, der nicht
Einnehmen von Hall'S Katarrh Kur geheilt
«erden kann.

F. I. Cheney 6 Co., Eigenth.,
Toledo, O.

Wir die Unttrzeichneten haben F. I. Eheney
seit den letzten lü Jahren gekannt und halten
ihn für vollkommen ehrenhaft in allen Ge-
schäftsverhandlungen und finanziell befähigt,
alle von seiner Finna eingegangenen Verbind-

West k Truar, GroßhandelS-Droauisten,
Toledo, O.

Walding, Kinnan » M arvin, Broß-
handelS-Droguisten, Toledo, O,

Hall'S Katarrh Kur wird innerlich genom-
men und wirkt direkt auf das Blut und die
schleimigen Oberfiächen des System«. Zeug-
nisse frei versandt. Preis 75 EtS. per Flasche.
Verkauft »on allen Apothekern.

Wahne County.
Honrsdale, Die hiesigen Frauen

haben eine Bewegung angeregt, um den
ohnedies hübschen Park noch weiter zu
verschönern.

Eine Pittsburger Firma hat den
Contrakt für die neue Brücke über den
Lackawaxen erhalten.

Die Autoritäten von Wayne
County weigern sich, an der Vermessung
zur Etabliryng einer genauen Grenze
theilzunehmen und sagen, sie werden
eine solche auch nicht anerkennen.

Deutsche Brieflifle.
Rev. Ambrose Gring, RickolauS Burg,
ShaS. Großpietsch, W. I. Hoffmann,
O. P. i!utz, Adam Strauß,

Fred. Werner.

Danksagung.
Bei dem uns so plötzlich getroffenen Verlust

iinsere« geliebten Gatten und Vaters, Joseph
Uohrwasser, möchten wir hiermit dem
heirn Pastor Zizelmann für die trostreiche Ve-
dältttnißreoe, rem Ehor der ZionS Kirche für»ex erbebenden Gesang, und der Allianz Loge
>ind allen sonstigen werthen gieunden und Be-
"anntcn für das zahlreiche Geleite beim Be-
zräbmsse unsmi innigsten Dank aussprechen.

Alwnnirt auf das

?Wochenblatt"
P2.00 per Jahr

Der Handwirth,
praktischer Rathgeber für Feld und

Haus.
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